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Aus der Schulstube

Feste feiern in der Schule

Da denken wir wohl zuerst an die jährlich sich wiederholenden
Feste, Schulsilvester und Examen, die zum Zürcher Schuljahr gehören
wie die Ferien, an Schulhauseinweihungen oder an die Geburtstage
der Kinder, die in den meisten Klassen gefeiert werden: Das Ge-
burtstagskind bringt Kuchen, es hat das Wunschrecht für Lied,
Spiel oder Geschichte, sein Platz ist geschmückt Und wenn wir
diese kleinen Feste mit grossen vergleichen, sehen wir, dass sie sich
wohl sehr in Umfang, Form und Gewicht, aber nur wenig im Inhalt
unterscheiden.

Und im Gespräch darüber arbeiten wir heraus:

- Um einen Menschen zu ehren, sei er ein Klassenkamerad, der
seinen Geburtstag feiert, oder eine wichtige Persönlichkeit, die einen
Preis erhält, ein Jubiläum feiert
-Um uns an ein wichtiges Ereignis zu erinnern.
- Weil ein Werk zu einem guten Ende gekommen ist. Das kann ein
Gemeinschaftsbild sein, an dem wir lange zusammen gearbeitet
haben oder ein Gemeindehaus, eine Kirche
- Ganz alte Feste beziehen sich auf den Jahreslaul. Wenn wir am
Schulsilvester in der Finsternis des frühen Morgens lärmend und
Allotria treibend durch die Strassen ziehen, gehört das ganz zu den
dunklen Nächten des Mittwinters.

Zum Beispiel mit gutem Essen, schönen Blumen und Kleidern, mit
Reden und Musik. Aber vor allem gehört zu ihnen Gemeinsamkeit.
Wir laden Gäste ein. Feste können bedeuten, dass wir auf einer
Schwelle stehen, an einem Anfang oder Ende, gelte diese Schwelle
nur für unser eigenes Leben (Geburtstag) oder werde sie von vielen
Menschen zugleich überschritten (Jahreswechsel), Einen Schritt
ins Offene tun wir nicht gern allein, sondern lieber im Kreis unserer
Freunde.
Zum Schluss denken wir auch an die Feste, die - und das ist das
Besondere und Schöne daran - plötzlich den Schulalltag durchbrechen.

Wir bereiten sie nicht vor, leben nicht auf sie zu, sie haben
keinen festen Platz im Jahr. Wir denken an:
- den Emplang, den wir einem Klassenkameraden bereiteten, als er
nach langer, schwerer Krankheit wieder in die Schule kommen
konnte
- an die Jungternlahrt unserer fertiggebauten Schiffe auf dem See

- an die Autlührung unserer Schattentheater für die Eltern
- an die Einweihung unseres selbstgeschnitzten Geschirrs und
Bestecke bei einem Mittagessen rund um ein Feuer im Wald. Und ist
es nicht auch ein Fest, wenn in einer schriftlichen Arbeit alle gut
abgeschnitten haben?
Die Festlichkeit eines Festes ist nicht von Grösse und Aufwand
abhängig. Auch das Singen zum Beginn eines Schultages kann ein
Fest sein. Sagt doch Hans Spielmann in seinem Lied: Mit Fiedel und
mit Bogen ist auch ein Fest bestellt! Brigitte Schnyder
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